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Aktuelle Informationen und vieles mehr zur Kirchengemeinde findet ihr 

auch auf der Girkhäuser Internetseite:  www.girkhausen.de. 

 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde: 

DE49 4605 3480 0000 0195 47 

 

 

 

Impressum 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes zeichnet das Presbyterium der Evangeli-

schen Kirchengemeinde Girkhausen. (Klaus Saßmannshausen) 

Mitteilungen das Gemeindeblättchen betreffend, erbitten wir an das Presbyterium. 

Redaktionsschluss: 11/.2025  

http://www.girkhausen.de/
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Wort auf den Weg  

Wehret den Anfängen! 

Im Friedensgebet wird  – überraschend für die Erwachsenen, die dort im 

Kirchraum sitzen – ein Kinderbuch gezeigt und vorgelesen. „Als die Ra-

ben noch bunt waren“ (mit dem Text von Edith Schreiber-Wicke und den 

schönen Bildern von Carola Holland) erzählt von einer Zeit, lang zurück, 

als die Raben noch kunterbunt waren und stolz meinten, ihre Herkunft leite 

sich vom Regenbogen ab. Mit ihren bunten Farben, Tupfen und Streifen 

machten sie triste Herbst- oder Wintertage bunt, wenn sie sich als 

Schwarm auf einem kahlen Baum niederließen. Sie ließen in ihrer Farbig-

keit einander gelten und waren zufrieden, so verschieden zu sein. Bis … 

ja, bis aus lauter Niedertracht oder Boshaftigkeit oder Unüberlegtheit ein 

Schneemann einem blau getupften Raben die Frage stellt: „Welche Farbe 

ist für euch eigentlich richtig, also: wie muss ein wirklich echter Rabe aus-

sehen?“ 

Wir können es erahnen: Diese Frage löst einen heftigen Streit unter den 

Raben aus. Bald tun sich gleich gefärbte Raben zusammen, machen die an-

deren nieder und führen einen „Krieg der Farben“, mit verschiedenen 

Schlachtrufen („Wir lassen nicht locker: Ein Rabe ist ocker!“) Wie sie 

dann am Ende alle gleichfarbig schwarz werden, möge jeder selbst nachle-

sen.  

Wichtig ist, wie alles begonnen hat: durch die Frage des Schneemannes. 

Und genau da wäre auch eine sofortige und klare Reaktion wichtig gewe-

sen. Erfahrene und weise Raben hätten sofort sagen müssen: „Was soll 

deine Frage?! Wir alle sind echte Raben, genauso bunt, wie wir sind! Und 

jetzt lass diesen Unsinn und versuch nicht, uns gegeneinander aufzuhet-

zen!“ 

Leider kennen wir Menschen das ja nur zu gut: Der Anfang von Streit, Ab-

grenzung und Übeltaten sind oft genug Äußerungen, die dem Neid oder 

der Niedertracht und Bosheit entspringen. Diese Äußerungen zurückzu-

weisen und ihnen den Nährboden zu entziehen, ist Aufgabe von uns allen, 

die wir ein friedliches und wohlmeinendes und guttuendes Miteinander 
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wichtig finden! Unbedacht dahergesagte Worte oder gezielt boshaft einge-

streute Sätze können allzu schnell eine Gemeinschaft vergiften und ent-

zweien. So können aus Worten ganze Kriege entstehen, in Familien, Nach-

barschaften, Schulklassen, Dörfern, unter Arbeitskollegen...     

Jesus spricht ganz deutlich über die Macht der bösen Worte und davon, 

dass wir uns einmal werden rechtfertigen müssen.  

Er sagt im Matthäusevangelium Kapitel 12, Verse 34-37:  

„Denn wie der Mensch in seinem Herzen denkt, so redet er. Ein guter 

Mensch bringt Gutes hervor, weil sein Herz mit Gutem erfüllt ist. Ein bö-

ser Mensch dagegen bringt Böses hervor, weil sein Herz mit Bösem erfüllt 

ist. Ich sage euch: Am Tag des Gerichts werden die Menschen Rechen-

schaft ablegen müssen über jedes unnütze Wort, das sie geredet haben.“ 

(Neue Genfer Übersetzung) 

Darum lasst uns zweimal nachdenken, ob wir etwas sagen, in dem der 

Keim für Abwertung und Streit angelegt ist. Und lasst uns sofort Ein-

spruch einlegen, wenn wir etwas hören, was aus einem Herzen kommt, das 

mit Bösem gefüllt ist.  

Messlatte ist die Liebe. Und auch das weise Wort, das die drei großen 

Weltreligionen Judentum, Christentum und Islam uns als Prüf-Instrument 

anbieten: „So wie ihr behandelt werden wollt, so sollt ihr die Anderen 

auch behandeln.“  

Bleibt bunt, also erfrischend verschieden, und erfreut euch an dem Anders-

Sein der Anderen. Und ladet alle ein, nicht „uniform“ zu denken, sondern 

in aller Verschiedenheit einander gelten zu lassen - und lasst uns vor unbe-

dachten und kränkenden Äußerungen lieber zweimal nachdenken. Das 

schützt ein gutes Miteinander. 

 

Pfarrerin Christine Liedtke 
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Konfirmation 2025 

 

 

Am 25.Mai 2025 wurde in unserer Kirche das Fest der diesjährigen Kon-

firmation begangen. 

Bereits am Freitag vor der Konfirmation trafen sich die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden mit ihren Eltern, Pfarrer Dreyer und dem Presbyterium 

zu einer Baumpflanzung bei der Kirche. Dort wurde ein Apfelbäumchen 

gepflanzt, wobei alle Hand anlegten und viel Freude hatten. Anschließend 

durften alle, die wollten, unter der Führung von Arno Dreisbach unseren 

mächtigen Kirchturm besichtigen. Sicherlich eine bleibende Erinnerung. 

Am Sonntagmorgen zogen dann die festlich gekleideten Konfirmandinnen 

und Konfirmanden unter den Klängen der Orgel zusammen mit Pfarrer 

Dreyer in die schön geschmückte Kirche ein. Ein feierlicher und auch 

fröhlicher Gottesdienst wurde von Pfarrer Dreyer durchgeführt, bei dem er 

moderne und neu getextete Musikstücke vortrug, die eine schwungvolle 
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Stimmung verbreiteten. Ein Konfirmand meinte nachher: Das war ja mal 

eine coole Nummer!!! 

Nach der Einsegnung und dem gemeinsamen Abendmahl gingen die jun-

gen Menschen und ihre Angehörigen mit dem Segen Gottes nach Hause, 

um dort den Tag im Kreise Ihrer Angehörigen verbringen zu können. 
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Jubelkonfirmation2025 

 

Eine Woche nachdem unsere Jugendlichen konfirmiert worden waren, 

fand die Feier der diesjährigen Jubelkonfirmation statt.  

Immer wieder ist es auch für uns interessant und wichtig erleben zu dür-

fen, wer aus den unterschiedlichen Jahrgängen 1945, 1955, 1965 und 1975 

an der Feierlichkeit noch teilnehmen kann. Besonders gespannt aber wa-

ren, wie in jedem Jahr, die Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden 

selbst.  

Getroffen hatte man sich an diesem 31.5.2025 vor Beginn des Gottesdiens-

tes an unserer Kirche, um dann gemeinsam unter dem Orgelklang von 

Georg-Adolf Spies einziehen zu können. Ein feierlicher Gottesdienst an-

lässlich dieses Jubiläums wurde von Pfarrerin Liedtke zelebriert, und jeder 

mit einem persönlichen Segensspruch neu eingesegnet. Auch der Girkhäu-

ser Lobgesang ließ sicher bei einigen feierliche Erinnerungen hochkom-

men. Nach dem Auszug aus der Kirche erwartete unser Posaunenchor die 

ganze Festgesellschaft und erfreute sie mit seinen wunderbaren Liedstü-

cken.  
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Nun ging es zum gemeinsamen Mittagessen, auch mit den Angehörigen, in 

unser ehemaliges Gemeindehaus, um dort den Tag miteinander verbringen 

zu können. Es wurde fröhlich erzählt, gelacht und manchmal gab es auch 

nachdenkliche Momente, wenn an die erinnert wurde, die leider nicht mehr 

dabei sein konnten. So ging nach dem Kaffeetrinken ein hoffentlich gelun-

gener Festtag am späten Nachmittag zu Ende. 
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Bericht zum Kindergarten Zwergenland 

Nach der Mitteilung durch den Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein zur Kün-

digung der Trägerschaft bei 11 Kindertagesstätten konnte nun durch die 

Klärung der Trägerschaft etwas Ruhe einkehren. 

Die Mitteilung der Kündigung traf die die Elternschaft, die Mitarbeiter, 

auch unsere Kirchengemeinde und die ganze Dorfgemeinschaft wie ein 

Blitz aus heiterem Himmel. Dazu kam, dass die Informationen nur sehr 

unzureichend an die Betroffenen weitergegeben wurden. Zusätzliche Infor-

mationen bekam man nur durch beharrliches Nachfragen beim Kreis Sie-

gen-Wittgenstein, bei der Kirchenkreisverwaltung, bei Mitgliedern des 

Kreistages, dem Landrat und bei den politischen Gremien durch den El-

ternbeirat und den Ortsvorsteher.  

Auch für die Mitarbeiterinnen war diese Situation sehr belastend. Viel Un-

mut gab es auch durch den zusätzlichen Ausfall von zwei Mitarbeiterinnen 

und den danach aufgetretenen Personalengpässen. Dadurch bestand immer 

wieder die Notwendigkeit, eine Bedarfsgruppenbetreuung einzurichten. 

Dieser Zustand war natürlich für die Elternschaft und die Mitarbeitenden 

sehr unbefriedigend. 

Zum Glück kann nun zu den Punkten Trägerschaft und Personalmangel 

weitestgehend Entwarnung gegeben werden. 

Die Trägerschaft wird zum 01.08.2026 von der AWO übernommen. Auch 

im Bereich Personal gibt es gute Nachrichten. So konnte schon zum 

01.07.2025 eine Verstärkung begrüßt werden. Dazu kommt noch eine neue 

Erzieherin in Vollzeit ab dem 01.08.2025. Damit können nach den Som-

merferien wieder Öffnungszeiten in vollem Umfang angeboten werden: 

Mo.-Fr. 07.00-16.00 Uhr.  

Wir hoffen und wünschen, dass die noch zu klärenden Fragen für alle Sei-

ten einvernehmlich geklärt werden können. 

Bei der diesjährigen Sommersynode haben wir die schlechte Kommunika-

tion zwischen den Betroffenen angesprochen. Superintendentin Kerstin 

Grünert hat sich dafür bei allen Beteiligten entschuldigt. 
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Die Kirchengemeinde Girkhausen steht aber nach wie vor zu unserem Kin-

dergarten Zwergenland. Dies kam auch beim Familiengottesdienst am 

04.07.2025 zum Ausdruck. Bei diesem Gottesdienst wurden die 10 Vor-

schulkinder für ihre bald beginnende Schulzeit gesegnet. Es war ein fröhli-

cher Gottesdienst, bei dem alle Kinder und Gottesdienstbesucher durch 

Mitmach-Aktionen beteiligt waren und so wünschen wir den neuen  

I-Männchen alles Gute und Gottes Segen für den neuen Lebensabschnitt.  
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Gottesdienste von August bis November 2025 

Samstag 

7.So. n.Trinitatis 

02.08.2025 

18:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

 Kirchenkaffee 

Daniel 

Seyfried 

Sonntag              

9. So. n.Trinitatis 

17.08.2025 

09:00 Uhr 

Gottesdienst mit                

Kirchenkaffee 

Daniel 

Seyfried 

Samstag 

12.So.n. Trinitatis 

06.09.2025 

18:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee 

Daniel 

Seyfried 

Sonntag  

14.So.n.Trinitatis 

21.09..2025 

09:00 Uhr 

Gottesdienst mit                

Kirchenkaffee 

 

Daniel 

Seyfried 

Samstag 

Erntedankfest 

04.10..2025 

18:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchenkaffee 

 

Christine 

Liedtke 

Sonntag 

18.So.n.Trinitatis 

19.10.2025 

09:00 Uhr 

Gottesdienst  mit 

Kirchenkaffee 

Rafael 

Dreyer 

 

Freitag             

Reformationstag 

31.10.2025 

19:00 Uhr 

Gottesdienst mit  

Lutherimbiss 

Rafael 

Dreyer 

Sonntag 

Volkstrauertag 

16.11.2025 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

                   

Christine 

Liedtke 

Ewigkeitssonntag 23.11.2025 

15:00Uhr 

Gottesdienst mit Verlesung 

der Verstorbenen auf dem 

Friedhof mit dem Posaunen-

chor 

Christine 

Liedtke 

Freitag 28.11.2025 

15.30 Uhr 

Familiengottesdienst mit dem 

Kindergarten 

Christine 

Liedtke 

Änderungen vorbehalten! Den aktuellen Gottesdienstplan findet ihr auch im Aus-

hang bei der Kirche, am Alten Feuerwehrhaus, im Geschäft Gerke und im Internet. 

Das Presbyterium bietet einen Fahrdienst zu den jeweiligen Gottesdiensten an. Bei 

Interesse meldet euch bitte bei den Mitgliedern des Presbyteriums. 
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Kollektenplan: 

02.08.2025 Für die Männerarbeit in Westfalen und die Ev. 

                    Arbeitnehmerbewegung 

17.08.2025 Für die Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in    

   Westfalen 

06.09.2025 Für diakonische Arbeit 

21.09.2025 Für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

04.10.2025 Für die Aktion „Brot für die Welt“ 

19.10.2025 Für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck 

31.10.2025 Für das Gustav-Adolf-Werk der Ev. Kirche von Westfalen 

16.11.2025 Für Projekte christlicher Friedensdienste 

23.11.2025 Für die Alten-und Hospizarbeit 

28.11.2025 Für die Hilfe für Schwangere Frauen in Notlagen 

 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  

Frauenhilfe 

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 

16.30 Uhr im Treffpunkt Oster. 

Die ca. 25 Frauen treffen sich zum Kaffeetrinken, Spielen, Singen, zum 

gemeinsamen Beten und es gibt auch Vorträge zu interessanten Themen.  

CVJM Posaunenchor 

Dienstags, 19.00-21.00 Uhr im Treffpunkt Oster 

 

Friedensgebet 

Immer mittwochs um 18:00 Uhr im Wechsel in Girkhausen, Wemlighausen 

und Bad Berleburg (Termine und Treffpunkte s. Aushang und unter 

www.kirche-girkhausen.de). 

  

http://www.kirche-girkhausen.de/


~ 14 ~ 

 

Termine: 

31.10.2025 Gottesdienst zum Reformationstag mit Lutherimbiss um  

19.00 Uhr im Treffpunkt Oster 

02.11.2025 Kirche Kunterbunt um 15.30 Uhr im Treffpunkt Oster 

08.11.2025 Martinszug mit dem CVJM Posaunenchor gemeinsam mit  

dem Förderverein des Kindergartens um 18.00 Uhr 

28.11.2025  Familiengottesdienst mit dem Kindergarten um 15.30 Uhr  

in der Kirche 

04.07.2026  Jubelkonfirmation um 10.00 Uhr 
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Anmeldung zum Kirchlichen Unterricht 

Konfi Jahrgang 2025-2027 

Alle Jugendlichen aus der Berleburger Kernstadt,  

• aus Schüllar-Wemlighausen und  

• Girkhausen,  

die in den letzten zwölf Monaten (Sommer 2024 bis Sommer 2025)  

12 Jahre alt geworden sind, sind herzlich eingeladen zum Kirchlichen Un-

terricht zur Vorbereitung auf die Konfirmation im April/Mai 2027. 

• Was heißt „glauben“, 

• wie geht beten, 

• wie wichtig ist die Bibel, 

• was bedeutet die Taufe, 

• was will Gott für mich? 

Diesen und anderen Fragen gehen wir miteinander nach, wir singen mitei-

nander und begegnen einander und reden „über Gott und die Welt“. Ein 

besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Entwickeln eines Gemeinschaftsge-

fühls innerhalb der Gruppe und dem Heranführen an die Jugendarbeit und 

die Gottesdienste unserer Gemeinden. Spaß und Spiel sind ein wesentli-

cher Faktor.  

Zum Unterricht treffen wir uns im ersten Konfi-Jahr einmal im Monat an 

einem Samstagvormittag von 09:00 bis 12:30 Uhr im Christus-Haus Bad 

Berleburg, Im Herrengarten 9. Der erste Elternabend für die Konfirman-

den-Eltern ist am Donnerstag, dem 28. August um 19:00 Uhr, im Christus-

Haus. Der erste Samstags-Unterrichtstermin ist am Samstag, dem 27. Sep-

tember 2025, 9:00 Uhr im Christus-Haus Bad Berleburg. 

Im Rahmen des Kirchlichen Unterrichtes werden Unterrichtsmaterialien 

benötigt, die selbst zu beschaffen sind. (Alle Bücher sind über den örtli-

chen Buchhandel zu beziehen) 

Anmeldungen bitte über die Internetseite der Ev. Kirchengemeinde 

Bad Berleburg   
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Seniorengeburtstagfeier 

 

Am 18.07.2025 trafen sich wieder zahlreiche Seniorinnen und Senioren 

zum gemeinsamen Kaffeetrinken im Treffpunkt Oster. 

Nach einer gemeinsamen Andacht mit Abendmahl wurde dann von Pfarre-

rin Christine Liedtke das vom Helferteam um Mechthild Spies hergerich-

tete reichhaltige Kuchenbüffet eröffnet.  

  

Nach einem gelungenen Nachmittag freuen sich die Seniorinnen und Seni-

oren auf ein Wiedersehn im nächsten Jahr. 
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Impressionen vom Gemeindefest 
 

                 

           Der Aufbau des Zeltes. Viele Hände, schnelles Ende.                Zu Beginn wurde Gottesdienst gefeiert 

 

Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt                                                                              

 

                              

Danach war viel Zeit für Spiel, Spaß, Musik und Kreativität 
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Kontakte und Adressen 

Presbyterium und IPT: 

Ruth Bald, Berleburger Straße 7, Girkhausen  7 41 

Katharina Kümmel, Am Heiligenstock 12, Girkhausen   0151/50467372 

Klaus Saßmannshausen, Berleburger Straße 50, Girkh.   4 71 

Claudia Seyfried, Osterweg 7, Girkhausen  2015141 

Pfarrerin Christine Liedtke, In der Odeborn 65, Girkh.  7 20 90 05 

Pfarrer Rafael Dreyer, Schloßstraße 18a (dienstl,), BLB   02751/4449805 

Gemeindepädagoge Daniel Seyfried, Osterweg 7, Girkh,   2015142 

Gemeindebüro Bad Berleburg/Girkhausen  02751/7353 

Georg-Adolf Spies, Kirchenmusik   546 

Arno Dreisbach, Glockenwart (Ansprechpartner Geläut)  628  

       0160/4339678 

Kindergarten Girkhausen   304 

Telefonseelsorge   0800 1110111 

 

 
Acryl-Malerei von Doris Hopf© GemeindebriefDruckerei.de 


